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Bronzemedaillengewinner 
U16 Lukas Kurt 

Simon Hammer kämpft um jeden Meter Kaderathlet Marc Bürki 

 
Kurs Nr: 13, Helvetia 
Nordic Trophy, La Brévine 

Datum: 23.-24. Januar 2010 Verfasser: Micha Gafner, Fotos: Bernhard Senn 

 
Samstag 23 Januar 2010 : 
 
Wir trafen uns um 13 Uhr am Bahnhof in Spiez. 
Wir luden unsere Taschen und unsere Skisäcke auf dann fuhren wir Richtung La Brévine. 
Als wir ankamen zeigte der Mann vom Hotel uns wo unsere Unterkunft war. 
Dort stellten wir unser Gepäck ab. Dann zogen wir unsere Langlaufsachen an und machten uns auf den 
Weg zur Streckenbesichtigung. Wir schauten uns die Runde an und liefen sie zwei mal. Dann gingen wir 
wieder in unsere Unterkunft zurück. 
Wir hatten ein bisschen Freizeit und gingen danach zum Abendessen. 
Als wir wieder zu unserer Unterkunft kamen hatten wir eine Team-Sitzung. 
Um 10 Uhr war Nachtruhe. 
 
Sonntag 24 Januar 2010: 
 
Wir standen um 8 Uhr auf und gingen Footen. 
Dann gingen wir direkt zum Hotel und assen das Frühstück. 
Nach dem Frühstück gingen wir in unsere Unterkunft und zogen uns an für das Rennen. 
Wir bekamen unsere Startnummern und gingen zum Start. 
Dann testeten wir unsere Skis und liefen uns ein und gingen an den Start. 
Es war ein klassisches Rennen. U14 mussten 5km und U16 7.5km laufen. 
Als das Rennen vorbei war gingen wir sofort zum Mittagessen. Dann gingen wir an die 
Rangverkündigung. Wir erreichten 3 Podestplätze. Bei U14 war es Anna Kurt, bei U15 James Egger und 
bei U16 Lukas Kurt. Herzliche Gratulation! Dann packten wir unsere Sachen und luden sie auf. 
Als wir alles aufgeladen hatten fuhren wir nach Spiez.  
 
Dieses Wochenende wird uns noch lange in Erinnerung bleiben. 


